
 Der 

OP-Führerschein

Wer kennt sie nicht? 

Die mehr oder weniger freundliche Rüge der OP-
Schwester oder des Chirurgen, wenn Sie sich nicht 
„OP-gerecht“ verhalten, wenn Sie beim Betreten des 
OPs sogar gleich etwas unsteril  machen!

Empfohlen von der  Deutschen Gesellschaft für Chirurgie

 

Ort und Anmeldung:
wwH-c GmbH 
ehemals: „Experimental-OP & Ergonomie“  
In Kooperation mit der Medizinischen Fakultät 
der Eberhard-Karls-Universität Tübingen und 
dem Universitätsklinikum Tübingen

Ernst-Simon-Straße 16 
72072 Tübingen  

Telefon:   0 70 71/ 9 7732 - 22  oder -14 
Fax:   0 70 71/ 9 7732 - 29
E-Mail:  op-fuehrerschein@wwH-c.de

Der „Experimental-OP“ ist ein 400m² großer OP-
Trakt, der aus zwei Operationssälen, Intensivstation, 
Aufwachraum und allen dazugehörigen Nebenräu-
men besteht. Er ist komplett ausgestattet und tech-
nisch voll funktionsfähig.

Neben der Entwicklung des Systems „OP“ dient der 
„Experimental-OP“ als überbetriebliches Schulungs- 
und Trainingszentrum. Hier wird unter realistischen 
Bedingungen interdisziplinäre Aus- und Weiterbil-
dung betrieben, ohne dass die Patientenversorgung 
im realen Betrieb gestört und gefährdet wird.  

 

Das 
„OP-Führerschein“-Team
Für das Konzept, die Inhalte und die qualitativ hoch-
wertige Weiterbildung zeichnen verantwortlich:

Diana Hagen 
Fachkrankenschwester für den Operationsdienst,

Martin Scherrer 
Dipl.Ing.(FH) für Krankenhausbetriebstechnik und 
Experte für Krankenhaushygiene



 

Zielgruppe
Der OP-Führerschein richtet sich an Mitarbeiter von 
Unternehmen, die sich aus beruflichen Gründen im 
OP-Umfeld bewegen müssen; insbesondere aus 
den Bereichen Vertrieb, Service, Forschung & Ent-
wicklung. 

Das Ziel:
Patientensicherheit und Prozessoptimierung sind 
die drängenden Themen im OP.  Besucher werden 
deshalb leicht als störender Faktor empfunden.

Verschaffen Sie sich und Ihrem Unternehmen durch 
den Erwerb des „OP-Führerscheins“ einen wert-
vollen Wettbewerbsvorteil, denn Sie sind für das 
sichere und hygienisch einwandfreie Auftreten in der 
komplexen Arbeitswelt „OP“ geschult und bestens 
vorbereitet.

 

Lerninhalte:
Während des eintägigen Kurses erfahren Sie in 
Theorie und Praxis:
  die Grundlagen der Krankenhaushygiene,
  die Funktionsweise und Struktur eines OP,
  das Verhalten als Gast im OP (Einschleusen, 
chirurgische Händedesinfektion, steriles Anklei-
den,…)

  was aus der Sicht des operierenden OP-Teams ein 
Gast im OP bedeutet (Bewegen im OP, Kommuni-
kation mit dem OP-Team,…). 

Im praktischen Teil führen Sie die wesentlichen 
Tätigkeiten der im OP befindlichen Personen selber 
durch und lernen die Bedürfnisse des OP-Personals 
kennen und einschätzen.

Zertifikat:
Nach bestandener Erfolgskontrolle erhalten Sie den 
„OP-Führerschein“ als Qualitätssiegel.

 

Teilnehmer:
Um unsere Qualitätskriterien erfüllen zu können ist 
die Teilnehmerzahl auf 12 Personen beschränkt. 

 

Termine und Preise:
Kosten:  EUR 580,- pro Person zzgl. MwSt.
Termine auf Anfrage   


